
Bayern

Erster Förderbescheid für Schulen

[01.08.2018] Mit einer neuen Förderinitiative unterstützt Bayern die Kommunen
im Freistaat beim Glasfaseranschluss von Schulen.

Bayern hat eine neue Förderrichtlinie zum Glasfaseranschluss von Schulen und Plankrankenhäusern

gestartet. Wie das Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat mitteilt, hat Finanz-

und Heimatminister Albert Füracker bereits den ersten Förderbescheid in Höhe von 98.520 Euro für drei

Schulen in Nürnberg übergeben. „Mit der neuen Förderinitiative können alle bayerischen Kommunen und

Bezirke ihre Schulen fit für das digitale Zeitalter machen“, erklärt Füracker. Für die Errichtung

gigabitfähiger Glasfaseranschlüsse stellt der Freistaat den über 4.700 öffentlichen Schulen in Bayern

jeweils bis zu 50.000 Euro bei Fördersätzen von 80 oder 90 Prozent zur Verfügung, berichtet das

Ministerium.

(ve)

Stichwörter: Breitband, Glasfaser, Bayern, Albert Füracker


